
Samsiag, 28. Juni 2014 Aus der Stadt Gießen 

»Irritation und Verstörung« 

Historikerinnen schilderten öffentliche Wahrnehmung von Prozessen gegen NS-Verbrecherinnen 

Gi eße n (sr '). Eine Folierb nk und ein 
Wiege standen im zembel' 1950 während 
einer Verhandlung im Schwurgerichtssaal 
des Augsburg r .rustizpalustel:i beide au. 
dunklem, s 'hwereID Holz beide us dem 
Konzentrationslager Buchen cl. 1E.' waren 
weniger B wcis tücke al ' vielmehr RequL'ii­
ten eines Gerichtsverfahrens gegen dia »He­
X~ Oll Buchenwald•• , TIse Koch. Von In 7.1.' ­
nierungen. Dämoni ierungen und Irritatio­
nen in der öffentlichen Wahrnehmung im 
Rahmen von Pl'ozessen geglm weIbliche V, T­
brecher dE!s National 'ozialismus b richteten 
in einem Vortrag di Histol'lkerinnen Prof. 
Dr. UlIik Weckel und Susannc Raidt. Die 
R ferentinnen zogen dabei Parallelen zur 
aktuellen Berichterstattung über das NSU­
Verfahren gegen Beat Zsch;'p . 

Frauen seien unter den Angeklagten wegen 
nationulsozialishscher V.rbrechen z ur in 
der deutlichen Minderheit gE.'W sen, hielt We­
ek 1 im Konzertsa' l des Rathauses fest. 
»Standen F\'Q en a er vor Gericbt, war d! 
öffe Ui he Auf m rkst'lmkeit um 0 höhe «, . - der Angeklagten hervo gehoben . schild rte Gerichtsl:iaal beschrieb sie ah; »Au([i\hrung 
klärte dIe an der Ju tus-Lleblg-Univer 'tat Raidl, die Iür ihre Doktorarbeit an der Uni von Gesclllec.hk Sie 7Jti r te a Ißprdem uus 
tätige Professorin für Pclchjournalislik Ge- Marl>llrg eH str frechilicho V< rfolgung und der Urt ' ilsb<'gründung gegen rJs Koch, wo~ 
schichte. Welbliche NS- äie hätten ',Irrlta- gesellschaftlich W. tun hmung von weibli ­ nach diese ewusst "jegTichcs Mitg fühl, un­
tion und Vcrstörung« ausgelöst, im Bcsonde- ehen An,geJ lagten m NS-Kricgsverbrechel'~ l'rdrückt babe, ..das sieh bei ihr als Fr'au 
ren aufgrund ihres Abwelchens von ge- prozess n ('.norscht. Die Dämonisierung I.!in­ einstellte.« Die Rechtsprechung so mt'r1ttc 
sehle hlsspezifischen Rollenbildern. ze1n r Täterinnen w ie Ilse Koch uncl da E nd Wcckel an, hab in Pr lzessen gt'gen weibli­

In den Mittelpun kt ihr r Ausführungen auf der "Femme fata le« hätten inc "RelahVle­ che NS-Täter darauf C1bgezielt. »the Gc­
Emladung es Ver ms Criminahum., stell - ung der m :" enhaft begangenen Taten« im sthlcchterordnung wi('derherzuslellen .• 
ten die Hi Orikeril1D n da' Beispi J der Nalionalsozial" mus gefördert . Di~ DOI rstel ­
Ehefrau des Kommandanten des Konzentra- lung llse Kochs als sexsüchtige Sadlstm glel~ Parallele zum NSU-Prozesstionslagers Buchenw lel, TI e Koch. Anfang ehe jedoch einem »gewaltigen Irrtum üheT 
1951 venmeilt in Sehwurgeri ht in Augs- cli Ges hichte.. , z'Hert Raidt d('n Philoso­
burg Koch zu lebenslange· Haft, unt r anrle- p hen Michel Foueault . "Der NaZIsmus wurde DIe PTofessorin für Fnchjoumahstik G(!­
rem wegen Anstiftung zum More!. Di »Kom- 1m 20. Jahr undert rucht vo d n Verrückten schicht ennnelte an die aktuelle Berichter 
mantl use von Buchenwalu« b' It · Aufseh rn <les El'ClS rfund , sondern v n rI n Kl in­ stat lung iJb . dl'n NSU-PrQzetis. Di~ B to­
des KonzentratlOruilagers RegelübertretuD- bürgern, den Ilbelsten, biedersten U11d ekel­ nun~ deT WClblichkdt der Angeklagten 8('0­
gen von Häftlingen g melrl t. W" hr nd cl s haftesten, ilie man sicb vorstellen kann." l Zs läpl', die Fokusslerung rIes Be uI v' rd 
Verfahrens in Augsburg wurden unterrlessen Die mit fion üher eine weiblich Ange­ hei.spiel 'weu; all! Ihr· Kleid ng lind ihrl' 
rn der Presse Geschichten verbreitet, dJ. vor klagte , eile sich Iül ' NS-Verbrechen 7.00 Vt'T- ['nsur 1m Gerichtssaal sei (!In HinweIS auf 
G rIeht nicht zu beweisen WOlT n. So hl antworten haut', 10 te in Flut von Briefen »Irrilation" über eine Fra ,jlli mutmaßlich 
beispielswel e, llse Koch habe die tätowlert aus der deut 'ehen B völkeruug an die Ju tlz '1 ött'.rin im re ht. r' diknl -n Mt jeu. Neu sei 
Hau t von ermordeten KZ-Insassen für Lam- rrut Beschimpfungen ge f!1l die An eklagte alll!l'ding , dass Medien thematisierten, wie 
penschirme verwendet . Glelchz l1g hab" i u . . Gleichzeitig hab di lrrltation a eh das st reot'ype- Verhatmlosungen on Fra en in 
Berichterstattung wi zum Beispi 1 im Wu- Aug burger Schwurgericht erfa·~1. betonte der NeolUlzi-Szene du 'b Ni( ' Polizei zu Thh­
chenmagazin »Dcr Spiegel« die Weiblichkeit Raidt Das Aufstellen einer Kinderwiege illl lern !TI den Ennlttillngen gefuhrt hatten . 
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